
Karate-Unterfrankenkader 2x unter den besten zwei Bezirken von Bayern 

 

Zum Bayernpokalturnier in Waldkraiburg waren alle Bezirke in Kata und Kumite 

eingelagen. In den Disziplinen Kata (Formenkampf) waren 4 Bezirke und in Kumite 

(Freikampf) 5 Bezirke in den Altersklassen Schüler - Senioren am Start. Der Bezirk 

Unterfranken, als einer der kleineren Bezirke im Vergleich seiner Mitgliederzahl ggü. 

den anderen Bezirken, konnte nach starken Siegen einen beachtlichen 2. Platz im 

Bereich Kata erkämpfen.  

In der Disziplin Kumite konnte nach spannenden Kämpfen und knappen Siegen 

gegen Mittelfranken (7:3), Niederbayern (5:4) und Schwaben (5:4) ebenfalls ein 2. 

Platz erkämpft werden. Nur gegen die sehr stark kämpfenden Oberbayern musste 

die einzige Niederlage (2:7) hingenommen werden.  

Leistungssportreferent Dietmar Renner ist es in den vergangenen 6 Jahren durch 

gezieltes Aufbautraining gelungen, die Sportler an ein höheres Leistungsniveau 

heranzuführen und sie bei den jährlich stattfindenden Vergleichskämpfen immer 

unter den besten 3 Bezirken zu plazieren. Er ist mit Recht stolz auf "seine" Sportler 

und voller Lob, wissen sie nicht nur im Wettkampf, sondern auch beim Teamgeist zu 

überzeugen. Mit gezielter Förderung einzelner Sportler ist dieses hohe 

Leistungsniveau insgesamt noch zu steigern, ist sich Renner sicher.  

Herausragende Leistungen zeigten im Bereich Kata Lukas Grimm und Esma 

Gündüz, sowie in der Disziplin Kumite die Kämpferinnen Jacqueline Böhm und 

Sedanur Cüre, die alle ihre Kämpfe gewannen. 

Für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung gebührt dem ausrichtenden Verein 

als auch der Wettkampfkomission ein großes Lob. Auch die Trainer der einzelnen 

Vereine haben ihre Sportler gut vorbereitet in die Wettkämpfe geschickt, sodass es 

trotz der z. T. sehr hart ausgetragenen Kämpfe immer sportlich und fair zuging und 

es letztendlich zu keinen nennenswerten Verletzungen kam. Die mitgereisten Fans 

sorgten für eine tolle Stimmung in der Halle.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: 

Leistungssportreferent Dietmar Renner (links) mit den Sportlern von Unterfranken 

 

 

 

 


